
  

 
TEILNEHMERHINWEISE 
 
Für Unterkunft und Verpflegung (ohne Getränke) entste-
hen Ihnen keine separaten Kosten. Sollte in der Einla-
dung eine Teilnehmergebühr aufgeführt sein, ist diese 

unabhängig von der Inanspruchnahme von Unterkunfts- 
und Verpflegungsleistungen zu bezahlen. Gegen Nach-
weis erhalten Schüler, Studenten (bis 30 Jahre), Auszu-

bildende, Freiwillig Wehrdienstleistende, Teilnehmer am 
Bundesfreiwilligendienst und Arbeitslose 50 % Ermäßi-

gung. 

Absagen bis 10 Tage vor Veranstaltungsbeginn sind 
kostenfrei. Danach werden 50 %, ab dem 3. Kalender-

tag vor Veranstaltungsbeginn bzw. bei Nichterschei-
nen 100 % der Teilnehmergebühr in Rechnung ge-
stellt. Die Stornogebühr entfällt bei Krankheit (Vor-

lage eines ärztlichen Attests) oder bei schwerwiegen-
den persönlichen Gründen (Nachweis erforderlich). 

Eine Haftung bei An-/Rückreise sowie am Seminarort 
kann von der Hanns-Seidel-Stiftung nicht übernommen 
werden.  

Fahrtkosten werden nicht erstattet.  
Die Unterbringung erfolgt, soweit möglich, im Einzel-
zimmer.  

Unser Bildungszentrum verfügt über Hallenbad und 
Sauna.  

 
ORGANISATORISCHE FRAGEN 
 
Andrea Guggenberger 
Referat 0301 

Tel. + 49 (0)89 1258- 235 | Fax -338 
E-Mail: ref0301@hss.de 
 
ANMERKUNG:  
 
Bitte beachten Sie das gesonderte Programm der 
einzelnen Workshops. 

 

  

SO ERREICHEN SIE KLOSTER BANZ 
 

 
 

Bildungszentrum Kloster Banz 
Hanns-Seidel-Stiftung | 96231 Bad Staffelstein 

Tel. +49 (0)9573 337-0 
banz@hss.de | www.klosterbanz.de 

 

Mit der Bahn: Vom Bahnhof Bad Staffelstein oder Lichten-
fels weiter mit dem Taxi nach Kloster Banz. 

 
Mit dem Auto: Autobahn A 73 bis Lichtenfels-Nord (AS 12) 
oder Bad Staffelstein-Kurzentrum (AS 14), dann der Beschil-

derung Kloster Banz folgen. 
 

Navi: Ort: 96231 Bad Staffelstein, Kloster-Banz-Straße 

 
HERAUSFORDERUNGEN, 
CHANCEN UND RISIKEN DES 
WISSENSTRANSFERS 2.0 

 
 
 

 
 
05. bis 07. Dezember 2017 
Bildungszentrum Kloster Banz 

 
 
 
Kooperationspartner:  
Arbeitsgemeinschaft der Transferstellen der 
Bayerischen Hochschulen (TBH) 
 

 

Hanns-Seidel-Stiftung e.V. | Postfach 19 08 46 | 80608 München 

Vorsitzende: Prof. Ursula Männle, Staatsministerin a.D. | Hauptgeschäftsführer: Dr. Peter Witterauf 

EINLADUNG 



 
 

  
 
HERAUSFORDERUNGEN, CHANCEN UND RISIKEN DES WISSENSTRANSFERS 

Projekt-Nr. 03/01/17/721 

DIENSTAG, 05. DEZEMBER 2017 
 

bis 12.00 Uhr Anreise und Anmeldung, 
Entrichtung des Teilnehmerbeitrages  

in Höhe von 80,00 € 
 
12.30 Uhr Mittagessen 
 
14.00 Uhr Eröffnung und Begrüßung 
 

14.15 Uhr Technologie- und Wissenstransfer 2.0 — 
Aktuelle Ansätze der Bayern Innovativ und 
Vorstellung der Bayerischen Forschungs- und 
Innovationsagentur  
 

Dr. Rainer Seßner  
Bayern Innovativ GmbH 
 

15.00 Uhr Diskussion 
 

15.15 Uhr Kaffeepause 
 

15.45 Uhr Bayerische Patentallianz: 
Innovation Made in Bavaria 
 

Dr. Robert Phelps 
Bayerische Patentallianz GmbH 

 
16.30 Uhr Diskussion 
 
16.45  Uhr Psychologie der Digitalisierung: 

Mensch, Organisation, Gesellschaft 
 
 Prof. Dr. Peter Fischer 

Universität Regensburg 
 

17.45 Uhr Diskussion 
 
18.00 Uhr Abendessen 

MITTWOCH, 06. DEZEMBER 2017 
 

08.00 Uhr Frühstück 
 

09.00 Uhr Kooperationsstrategien weiter entwickeln — 
Transfer-Audit des Stifterverbands 
 

Andrea Frank 
Stifterverband für die Deutsche Wissenschaft e.V. 
 

Cornels Lehmann-Brauns 
Stifterverband für die Deutsche Wissenschaft e.V. 
 

09.30 Uhr Diskussion 
 

10.15 Uhr Kaffeepause 
 
10.45 Uhr Workshop-Runde 1 (TT+EB+GB) 
 
12.30 Uhr Mittagessen 

 
13.30 Uhr Hausführung durch Kloster Banz 
 Kosten: 3,50 Euro 
 
14.30 Uhr Workshop-Runde 2 (TT+EB+GB) 

 
16.00 Uhr Kaffeepause 
 
16.30 Uhr KME - Kompetenzzentrum Mittelstand GmbH: 

Forschung und Innovationen im Auftrag des 
Mittelstands 

 
 Dr. Georg Liedl 

KME - Kompetenzzentrum Mittelstand GmbH 
 
16.50 Uhr Diskussion  

 
17.00 Uhr ZD.B: Wissenschaftliche Initiativen und  

Themenplattform „Digitalisierung in Bildung,  
Wissenschaft und Kultur“ 
 

Dr. Kathrin Zimmer 
ZD.B  

 
17.45 Uhr Diskussion 
  

18.00 Uhr Abendessen 

DONNERSTAG, 07. DEZEMBER 2017 
 

08.00 Uhr Frühstück 
 

09.00 Uhr Digitale Transformation — Chancen oder doch 
Risiko für die deutsche Wirtschaft 
 

Roland Kreitmeier 
Hochschulrat HAW Augsburg 

 
09.45 Uhr Diskussion 

 
10.00 Uhr Kaffeepause 
 
10.30 Uhr Neue Wertschöpfung durch Digitalisierung 

 
Christine Völzow 

vbw - Vereinigung der Bayerischen  
Wirtschaft e.V. 

 

11.15 Uhr Diskussion 
 
11.30 Uhr Mustervereinbarungen FuE  

Hochschule - Wirtschaft des BMWi 

 
Prof. Dr. Christian Czychowsky 
Boehmert & Boehmert 
 

12.15 Uhr Diskussion 

 
12.30 Uhr Ergebnisse der Workshops und  

Zusammenfassung 
 
12.45 Uhr Mittagessen 

 
14.00 Uhr Ende der Veranstaltung und Abreise der  

Teilnehmer/innen 
 

 

Seminarleitung: 
 
Dr. Harald Schnell 
Universität Regensburg, TBU-Sprecher 
 

Wolfgang Alversammer 
Hochschule Rosenheim, TBHAW-Sprecher 



 

WORKSHOP-PROGRAMM 
HERAUSFORDERUNGEN, CHANCEN UND RISIKEN 
DES WISSENSTRANSFERS 2.0 

  

Projekt-Nr. 03/01/17/721 

WORKSHOP:  TT — TECHNOLOGIETRANSFER 

 

„Hochschulen und Wissenstransfer“ 

 

Moderation: Dr. Harald Schnell 
 

  Wolfgang Alversammer 

 

 

 

Runde 1 06.12.2017  10.45 Uhr — 12.30 Uhr 
 

a) TBU-Sitzung 

b) TBHAW-Sitzung 

 

Runde 2 06.12.2017  14.30 Uhr — 16.00 Uhr 

 
a) TBU-Sitzung 

b) TBHAW-Sitzung 

(Fortführung)  

WORKSHOP:  EB — ERFINDERBERATUNG 

 

"IP und Strategische Allianzen —  

Erfahrungsaustausch der Hochschulen" 

 
Moderation:  Prof. Dr. Stefan Kreitmeier  

 

 

 

 

Runde 1 06.12.2017  10.45 Uhr — 12.30 Uhr 
 

 Erfahrungs- und Ideenaustausch der 

bayerischen Erfinderberater/innen 

 
Runde 2 06.12.2017  14.30 Uhr — 16.00 Uhr 

 

 Strategische Schutzrechtsanmel-

dungen zum Zwecke Strategischer 
Allianzen 

WORKSHOP: GB —GRÜNDUNGSBERATUNG 

 

„Auch zukünftig gemeinsam wachsen durch  

Wissenstransfer in der Gründungsberatung“ 

 
Moderation:  Verena Mechau 

 

 Lucia De Grandi 

 

 

Runde 1 06.12.2017  10.45 Uhr — 12.30 Uhr 
 

 HOCHSPRUNG-Workshop 

 

 Erfolgreiche Sponsoren-Akquise zur 
Finanzierung von Entrepreneurship-

Aktivitäten  am Beispiel des  

bayernweiten Roll-outs der Start-up 

Challenge 
 

 Matthias Notz 

German Entrepreneurship GmbH 

 
Runde 2 06.12.2017  14.30 Uhr — 16.00 Uhr 

 

 HOCHSPRUNG-Netzwerktreffen 

 
 Informations- und Erfahrungsaustausch 

des HOCHSPRUNG-Netzwerks 


